
 
 

TAMAGOTCHI UND ANIMÉ 
 

 

LL- Workshop 

DI 03.MÄR 2026 | 16:30  

Schulvorführung 

DI 24. MÄR 2026 | 10:00  

 

 

 

 

 

Tamagotchi und Animé – Kindheit und Musik in Japan | CLOSE UP Musik nah und 

neu | kuratiert von Irene Suchy  

Irena Manolova, Tomas Golinsky - Marimba  

Dieter Strehly - Shakuhachi  

Gaby Zechmeister - Koto  

 

Die Kindheit ist in Japan ein besonderes Thema: Wie Kinder feiern und spielen, welche 

Rechte und viel mehr Pflichten sie haben, wie der Tagesablauf gestaltet ist, welche 

Regeln in der Schule gelten, wie Instrumente gelehrt werden, welche Rituale in den 

Musikstunden gelten, und wie die Musik aufgeschrieben wird – all das erzählen wir 

zwischen der Musik. Die japanische Musik liebt das Marimba: Keiko Abe komponierte 

„Reflections on Japanese Children’s Songs II” für Marimba Duo. Die Marimba als 

modernes Instrument des 20. Jahrhunderts fügt sich wunderbar zusammen im Duo mit 

der Bambus-Flöte Shakuhachi. Marimba und Shakuhachi spielen eine Komposition 

ihres Meisters Hosan Yamamoto. Dieter Strehly hat ein Jahr lang in Japan Shakuhachi 

– eine Bambuslängsflöte - studiert, Gaby Zechmeister hat das Studium der 

Wölbbrettzither Koto gemeistert. Der Zusammenklang von Koto und Shakuhachi ist 

zauberhaft, wir zeigen, wie er notiert ist. Die Koto wird in Japan ehrfürchtig O-Koto 

genannt, die Performance beginnt mit einer Verbeugung. Als österreichische 

Erstaufführung erklingt ein Duo des japanischen Komponisten Dai Fujikura „Kodama“ 

– ein Lobgesang an Baumgeister und Gespenster.  
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Höfele, Hartmut E.: Kindertänze aus aller Welt. Münster: Ökotopia 2004, Seite 41ff.  
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Tamagotchi 
 

 

 

Ein Tamagotchi ist ein kleines, elektronisches 

Spielzeug in Form eines Eies. Darin lebt ein 

virtuelles Haustier, um das man sich kümmern 

muss. Erfunden wurde es 1996 in Japan von Aki 

Maita und hergestellt von der Firma Bandai. Das 

Wort „Tamago“ bedeutet auf Japanisch „Ei“. 

Wenn man das Tamagotchi einschaltet, schlüpft 

ein kleines Wesen aus dem Ei. Du musst es 

füttern, mit ihm spielen und es pflegen. Wenn du 

es nicht fütterst, wird es hungrig und traurig. 

Manchmal wird es auch krank und braucht 

Medizin oder muss „zum Arzt“. Auch Schlaf und 

Ruhe sind wichtig. Wenn du dein Tamagotchi 

vergisst, kann es sehr traurig oder sogar krank 

werden. 

Ein Tamagotchi ist natürlich kein echtes Tier, sondern ein digitales Haustier. Trotzdem 

braucht es Aufmerksamkeit und Fürsorge. Es gibt viele verschiedene Figuren, die 

unterschiedlich aussehen. 

Früher hatten Kinder auf der ganzen Welt ein Tamagotchi. Es war so beliebt, dass es 

im Unterricht manchmal laut gepiepst hat! Heute gibt es noch immer neue 

Tamagotchis mit bunten Bildschirmen und zusätzlichen Spielen.  
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Tamagotchi – Quiz 
 

 

Tamagotchi Klassen-Quiz 

 

Runde 1: Multiple Choice 

1. Wo wurde das Tamagotchi erfunden? 

A) Deutschland 

B) Japan 

C) USA 

2. Was bedeutet „Tamago“ auf Japanisch? 

A) Ei 

B) Hund 

C) Stern 

3. Was passiert, wenn man sein Tamagotchi nicht füttert? 

A) Es schläft sofort ein 

B) Es wird hungrig und traurig 

C) Es wächst schneller 

4. Woraus schlüpft ein Tamagotchi? 

A) Aus einer Blume 

B) Aus einem Ei 

C) Aus einer Kiste 

5. Welche Firma hat das Tamagotchi hergestellt? 

A) Nintendo 

B) LEGO 

C) Bandai 
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Runde 2: Wahr oder Falsch? 

6. Tamagotchis konnten im Unterricht laut piepsen. 

 δWahr 

 δFalsch 

7. Ein Tamagotchi ist ein echtes Tier. 

 δWahr 

 δFalsch 

8. Es gibt viele verschiedene Tamagotchi-Figuren. 

 δWahr 

 δFalsch 

 

Runde 3: Schätzfrage 

9. In welchem Jahr wurde das Tamagotchi erfunden? 

Tipp: Es war in den 1990er-Jahren! 

 

  Bonusfrage   

10. Wie heißt das kleine Gerät, auf dem das Tamagotchi lebt? 

(Tipp: Es sieht ein bisschen wie ein Ei aus.) 

 
Lösungen (für die Quiz-Leitung) 

1. B) Japan 

2. A) Ei 

3. B) Es wird hungrig und traurig 

4. B) Aus einem Ei 

5. C) Bandai 

6. Wahr 

7. Falsch 

8. Wahr 

9. 1996 

10. Ein elektronisches Ei / kleines Spielgerät 
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Tamagotchi - Musik 

 

 

 

Such dir ein Tamagotchi aus und gib ihm einen lustigen 

Namen. Überlege dir auch, was es gerne macht und hat. 

 

 

 

 

Such dir ein Instrument aus, das gut zu deinem Tamagotchi 

passt. 

 

 

 

 

 

Überlege dir, welche Klänge aus deinem Instrument zu deinem 

Tamagotchi passen und wie du es spielen willst. 

 

 

 

 

Stelle dein Tamagotchi den anderen vor und spiele deine 

Tamagotchi-Musik dazu. 

 

 

 

 

Geht zu viert zusammen und lasst eure Tamagotchis 

miteinander spielen. (Die Instrumente unterhalten sich.)  

Spiel dieses Tamagotchi-Stück den anderen vor. 
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Lied: Himematsu 
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Boomwhaker -Version in a-moll: 

 

Kleine 

 

Föhre, 

 

kleine 

 

Föhre, 

 

breite dein 

 

grünes Kleid aus, 

 

wenn der Frühling 

 

wird! 
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Animé 
 

„Mein Nachbar Totoro“ ist ein berühmter japanischer Animé-Film. Der 

Film heißt im Original Tonari no Totoro und wurde vom bekannten Animationsstudio 

Studio Ghibli gemacht. Der Regisseur war Hayao Miyazaki. 

In der Geschichte ziehen zwei Mädchen mit ihrem Vater aufs Land. Dort entdecken sie 

im Wald ein großes, freundliches Fantasiewesen namens Totoro. Totoro ist kein 

Mensch, sondern ein Waldgeist. Er hilft den Kindern und erlebt mit ihnen kleine, 

magische Abenteuer. 

Der Film zeigt, wie wichtig Familie, Freundschaft und die Natur sind. Viele Kinder und 

Erwachsene lieben Totoro, weil er lustig, ruhig und sehr liebenswert ist.  

 

 

Filmmusik:  

 

 

https://open.spotify.com/intl-

de/album/2Dn4ABFUYJbrlMF7K12RT3?si=JAIIwb6MSUGkASFC-mTHcQ 

 

  

https://open.spotify.com/intl-de/album/2Dn4ABFUYJbrlMF7K12RT3?si=JAIIwb6MSUGkASFC-mTHcQ
https://open.spotify.com/intl-de/album/2Dn4ABFUYJbrlMF7K12RT3?si=JAIIwb6MSUGkASFC-mTHcQ
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Mickeymousing 
 

Begriff aus der Filmmusik: Er bedeutet, dass die Musik ganz genau das nachmacht, 

was man im Film sieht. Jede Bewegung bekommt einen passenden Ton. 

Mein Nachbar Totoro | Multi-Audioclip: Totoro und der Katzenbus  

https://youtu.be/nqAxRJhUT3k?si=nMmajujuhMK_bt5D 

 

Regen   

Regen auf Schirm   

Tropfen   

Lachen Totoro   

Gewitter   

Katzenbus kommt   

Katze schaut miaut   

Geschenkübergabe   

Einsteigen wegfahren   

tropfen   

 

 

 

 

 

 

 

  

https://youtu.be/nqAxRJhUT3k?si=nMmajujuhMK_bt5D
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Musikinstrumente aus 
Japan 
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Shakuhachi   
 

Aufbau, Material, Spielweise 

Die Shakuhachi ist eine japanische Bambusflöte. Sie besteht meistens aus einem 

dicken Stück mit fünf Grifflöchern – vier vorne und eines hinten. Oben ist sie schräg 

abgeschnitten, damit man den Ton gut anblasen kann. 

Zum Spielen hält man die Flöte senkrecht vor den Körper und bläst über die Kante am 

oberen Rand. Mit den Fingern öffnet oder schließt man die Löcher. So entstehen 

verschiedene Töne. Man kann die Töne auch biegen oder ganz sanft klingen lassen – 

das macht die Musik besonders ruhig und geheimnisvoll. 

 

Geschichte 

Die Shakuhachi kommt aus dem Land Japan. Schon vor vielen hundert Jahren wurde 

sie dort gespielt. Besonders wichtig war sie für buddhistische Mönche. Diese Mönche, 

die man Komusō nannte, spielten die Flöte zur Meditation. Für sie war das Musizieren 

eine Art Gebet. 

 

Verwendung und Bedeutung 

Früher wurde die Shakuhachi vor allem für ruhige, langsame Musikstücke verwendet. 

Diese Musik half den Menschen, sich zu entspannen und nachzudenken. 

Heute hört man die Shakuhachi nicht nur in traditioneller japanischer Musik, sondern 

auch in moderner Musik, in Filmen oder sogar in Pop- und Weltmusik. Ihr Klang 

erinnert viele Menschen an Natur, Wind und Stille. Deshalb gilt die Shakuhachi als ein 

ganz besonderes und bedeutendes Instrument aus Japan.  
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Koto 
 

 

 

Aufbau, Material, Spielweise 

Die Koto ist ein traditionelles Saiteninstrument aus Japan. Sie ist ungefähr 1,80 Meter 

lang und sieht ein bisschen wie eine große, liegende Zither aus. Meistens wird sie aus 

Holz (oft aus Paulownia-Holz) gebaut. 

Die Koto hat meistens 13 Saiten. Unter jeder Saite steht ein kleiner beweglicher Steg. 

Damit kann man die Töne höher oder tiefer einstellen. Zum Spielen setzt man sich 

neben das Instrument auf den Boden. An drei Fingern trägt man kleine Plektren 

(Fingerplättchen). Damit zupft man die Saiten. So entstehen helle, klingende Töne. 

 

Geschichte 

Die Koto gibt es in Japan schon seit über 1.000 Jahren. Sie kam ursprünglich aus 

China nach Japan und wurde dort weiterentwickelt. Früher wurde sie vor allem am 

Kaiserhof und von vornehmen Familien gespielt. Später lernten auch viele andere 

Menschen das Instrument. 

 

 

Verwendung in der Musik, Bedeutung 

Die Koto wird vor allem in traditioneller japanischer Musik gespielt. Oft begleitet sie 

Gesang oder andere Instrumente. 

Heute hört man die Koto auch in moderner Musik, in Konzerten oder in Filmmusik. Ihr 

Klang wirkt ruhig, fein und manchmal ein bisschen geheimnisvoll. Die Koto ist eines 

der bekanntesten Instrumente Japans und ein wichtiger Teil der japanischen Kultur.  
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Marimba 
 

 

 

Aufbau, Material, Spielweise 

Die Marimba ist ein großes Schlaginstrument. Sie sieht ähnlich aus wie ein sehr 

großes Xylophon. Oben liegen viele Holzplatten, die unterschiedlich lang sind. Kurze 

Platten klingen hoch, lange Platten klingen tief. 

Unter den Holzplatten hängen Metallröhren, die den Klang verstärken. So klingt die 

Marimba warm und voll. 

Gespielt wird mit Schlägeln. Oft halten Musikerinnen und Musiker zwei oder sogar vier 

Schlägel gleichzeitig in den Händen. Damit können sie Melodien und sogar mehrere 

Töne auf einmal spielen. 

 

Geschichte 

Die Marimba hat ihre Ursprünge in Afrika. Später wurde sie in Mittelamerika – zum 

Beispiel in Guatemala – sehr beliebt und weiterentwickelt. 

Im 20. Jahrhundert kam die Marimba auch nach Japan. Dort wurde sie besonders 

geschätzt und an Musikhochschulen unterrichtet. Japanische Musikerinnen und 

Musiker trugen viel dazu bei, dass die Marimba als Konzertinstrument in der ganzen 

Welt bekannt wurde. 

 

Verwendung und Bedeutung 

In Japan ist die Marimba heute ein wichtiges Instrument in Orchestern und bei 

Solokonzerten. Eine berühmte japanische Marimbaspielerin ist Keiko Abe. Sie hat viele 

neue Musikstücke für die Marimba geschrieben und das Instrument weltweit bekannt 

gemacht. 

Die Marimba wird in klassischer Musik, in moderner Musik und sogar in Filmmusik 

gespielt. Ihr warmer Klang begeistert viele Menschen – auch in Japan.  
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Taiko 
 

 

 

Aufbau, Material, Spielweise 

Taiko ist das japanische Wort für Trommel. Die bekannteste Form heißt Wadaiko. 

Diese Trommeln sind groß und rund. Der Körper besteht meist aus, darüber wird fest 

gespanntes (heute manchmal auch anderes Material) gezogen. 

Taiko-Trommeln gibt es in verschiedenen Größen. Kleine Trommeln klingen hoch, 

große Trommeln klingen tief und kräftig. Gespielt werden sie mit dicken Holzstöcken, 

die Bachi heißen. 

Beim Spielen stehen die Musikerinnen und Musiker oft breitbeinig vor der Trommel 

und schlagen mit starken, schwungvollen Bewegungen. Taiko ist nicht nur Musik, 

sondern auch Bewegung – fast wie ein Tanz. 

 

Geschichte 

Taiko-Trommeln kommen aus Japan. Es gibt sie dort schon seit vielen hundert Jahren. 

Früher wurden sie bei Festen, im Theater und in Tempeln gespielt. Man nutzte sie 

auch, um bei besonderen Anlässen Menschen zusammenzurufen. 

Im 20. Jahrhundert entstanden spezielle Trommelgruppen, die gemeinsam auf vielen 

Taiko-Trommeln spielten. So entwickelte sich eine neue, beeindruckende 

Bühnenkunst. https://youtu.be/ZagsLrNzg3I?si=cDzCeMR5Y87Wvans 

 

Verwendung und Bedeutung 

Heute hört man Taiko bei japanischen Festen, in Tempeln und bei Konzerten auf der 

ganzen Welt. Eine bekannte Trommelgruppe ist Kodo. Sie zeigt mit kraftvollen 

Aufführungen, wie spannend Taiko-Musik sein kann. 

Taiko steht für Gemeinschaft, Kraft und Rhythmus. Wenn viele Menschen gemeinsam 

trommeln, entsteht ein starkes Gefühl von Zusammenhalt – und das begeistert Kinder 

und Erwachsene gleichermaßen.   

https://youtu.be/ZagsLrNzg3I?si=cDzCeMR5Y87Wvans


 
 

22 
 



 
 

23 
 

 


